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Im Stadtteil Vellern soll zwischen Sportplatz, Schulhof, Heimathaus und Stichelbach ein
Dorfplatz auf dem heutigen Ascheplatz errichtet werden. Es handelt sich um eine MaB-
nahme aus dem Dorfinnenentwicklungskonzept (DIEK) fir Vellern aus dem Jahr 2018. Ein
gemeinsamer Antrag auf Planungshilfe fir die Gestaltung des Dorfplatzes aus dem DIEK
wurde gemeinschaftlich durch die 6rtliche ,Projektgruppe Dorfplatz” mit dem Schitzen-
verein Vellern von 1889 e. V., dem Sportverein 62 Rot-Weiss Vellern e. V. und dem Hei-
matverein Vellern e. V. Ende 2021 gestellt. Mit dem darin formulierten Kompromiss der
Akteurinnen und Akteure vor Ort wurde ein wichtiger Meilenstein zur Entwicklung des
Dorfplatzes erreicht. Auf dieser Basis wurden Haushaltsmittel (insgesamt 345.000 Euro)
fur die Jahre 2023 und Folgejahre eingeplant.

Zum Einstieg in die Planungen hat die Verwaltung im August 2023 einen externen Pla-
nungsauftrag an die DTP Landschaftsarchitekten GmbH aus Essen vergeben. Nach Durch-
fihrung eines Ortstermins sowie Sichtung und Bewertung der Planungsgrundlagen wurde
eine Rahmenplanung in Varianten als Leitbild erarbeitet (siehe Anlagen 1 bis 3 zur Vor-
lage). Darin wurden die Inhalte des gemeinschaftlichen Antrags — erganzt um Ideen des
Planungsbiros — vollumfanglich berticksichtigt. In einem Birgerdialog vor Ort wurden
am 30.11.2023 die Ideen vorgestellt und mit der Dorfgemeinschaft diskutiert. Neben den
Antragstellenden hatte somit auch die breite Offentlichkeit friihzeitig die Gelegenheit,
sich an der Planung zu beteiligen. Die Ergebnisse des Burgerdialogs (siehe Anlage 4 zur
Vorlage) flieBen in den weiteren Planungsprozess ein.

Fur die Rahmenplanung wurde bewusst eine groBraumige Flachenkulisse gewahlt, um
langfristige stadtebauliche und freiraumliche Zielsetzungen auch im Kontext mit den an-
grenzenden Teilrdaumen des Schulhofes, des Stichelbach und des Heimathauses zu defi-
nieren (siehe Anlage 1 bis 3 zur Vorlage). Die Rahmenplanung zeigt dazu in 3 verschiede-
nen Varianten ganzheitliche Bilder, wie sich der gesamte Bereich perspektivisch unter Be-
ricksichtigung verschiedener Belange entwickeln kdnnte.

Da die Wiinsche und Ideen der Dorfgemeinschaft das zur Verfligung stehende Budget
voraussichtlich Uberschreiten, konnte mit der Rahmenplanung friihzeitig herausgestellt
werden, welcher konkreter Teilraum flir den Dorfplatz vertiefend betrachtet werden kann.
In diesem Vertiefungsbereich sollen die zuvor abstrakt dargestellten Aspekte der Rah-
menplanung konkretisiert werden.
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Ob und in welchem Umfang weitere Bauabschnitte der Rahmenplanung gebildet werden
kdnnen, wird zu einem spateren Zeitpunkt zu entscheiden sein.

In Anlage 5 zur Vorlage ist der definierte Vertiefungsbereich, fiir den die DTP Landschafts-
architekten GmbH in die konkrete Vorentwurfsplanung eingestiegen ist, dargestellt. Die
Verwaltung geht aktuell davon aus, die Entwurfsplanung (Leistungsphase 3 der Verord-
nung Uber Honorare fir Architekten- und Ingenieurleistungen, kurz HOAI) im 2. Quartal
2024 abzuschlieBen. Zuvor soll noch im 1. Quartal 2024 eine Beteiligung der Politik
(Beschluss der Vorentwurfsplanung, Leistungsphase 2 der HOAI) und eine erneute Betei-
ligung der Offentlichkeit stattfinden.

Die Verwaltung beabsichtigt die Beantragung von Férdermitteln aus dem Landespro-
gramm ,Struktur- und Dorfentwicklung des landlichen Raumes” (voraussichtlich 65 Pro-
zent Forderquote). Fiir das Jahr 2024 wurden die Rahmenbedingungen wie beispielsweise
die Frist zur Antragstellung seitens des zustandigen Ministeriums fir Landwirtschaft und
Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen weiterhin nicht kommuniziert.

Die FDP-Fraktion hat am 30.11.2023 einen Antrag zum Thema ,Hochwasserschutz bei der
Entwicklung des Dorfplatzes Vellern mitdenken” gestellt. Weiterhin hat die FWG-Fraktion
am 01.12.2023 einen Antrag zum Thema ,Hochwasserriickhaltebeckum fiir den Stichel-
bach im Ortsteil Vellern bauen” gestellt. Beide Antrage werden mit der Vorlage 2023/0405
im Ausschuss fiir Bauen, Umwelt, Klimaschutz, Energie und Vergaben am 01.02.2024 be-
handelt. Fir den definierten Vertiefungsbereich (siehe Anlage 5 zur Vorlage) kann nach
aktuellen Erkenntnissen festgehalten werden, dass keine Hochwassergefahren vom
Stichelbach ausgehen. Der Hochwasserschutz zum Stichelbach ist daher losgeldst zu be-
trachten. Bezlglich Starkregenereignissen wird darauf hingewiesen, dass aufgrund der
GroBe der konkreten Flache ein Uberflutungsnachweis zu erstellen ist. In einem solchen
Nachweis kénnen das Uberflutungsrisiko und die Auswirkungen einer Uberflutung be-
stimmt werden. Dieser soll in der Entwurfsphase parallel erstellt werden. Darliber hinaus
werden Aspekte der Klimaresilienz in der Planung berticksichtigt.

Anlage(n):

1 Rahmenplanung Variante 1

2 Rahmenplanung Variante 2

3 Rahmenplanung Variante 3

4  Dokumentation Birgerdialog 30.11.2023
5  Umring Vertiefungsbereich



	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Anlage

